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Kreieämlliche Kundmachungen. ^2)

I n Gemaßbeit einer hoben G »bernial ° Veroednuig von 2». Empfang 2Z. d. M . Zghl
2880 wird am »8 des k. M. Ü p r i l d. F. Vormittag von y bis 12 Uhr die Lieferung
v!>s H trudbed-rfes iur das k. k. I d^ ' ne r O ' rucrqamt «ur Beockuna der für das nächst
lil,tl?lleid^ Zle M '>>â  « Quart l »8»5 m 226) «̂ed> Ost. Mchen Wi t zen , und in ZFaa
Nie?,. Oe«7 N^.en «or^-l an« .e.vieft^ l ^rfy?>efsl'ß in dieser k. l . Kl?lSaH:ökas,jl?y mliielst
tiner öifenlllbe", Zxrsteiae lng a.1 denjenigen hilldangegeben werden, der es auf sich nimmt,
vo-t d«<!n a^ssszeialen Bedaric 760 Niel>. öster. Netzen Waitzen und »170 Metzen Korn ,
längstens bis lF May d H., vâ »n die erste Hälfte oon dem nach übr«g dlc benden Quan»
lum mit /Ha Me^en Wa'tzen, un!> 116^ Metz<u Korn. längstens bis ta. und die2le Hälf»
te edenfall) mil 7Z, Meßen N3 < tzen u id ,165 Vtehei !3o<l, längstens biS lehcen I u n y
l>. I . um die wMs>lst<'n Preise in das k. k I^rlaner MagHztn zu Oberlaibach einzuliefern,
und zur Sickerst Nung seiner Kontrakts V.lbindlichkeit und deS zu empfangenden sehr be»
lrächtlichen Vorschusses hinlänglich^ Caiitio-, gleich nach erstandener Lieferung zu erlegen.

Sämmtlich- Pachllustige werden demnach eingelagen. zu dieser Versteigerung an dem
vbfeststesetzlcn T-ia.?, zur festgesetzten Stunde in die hiesige k. k. Kreisamls « Kanzley zu er-
scheinen , um allda ihre Offerte zun Protokoll zu geben.

ES wird zur ausdlilcklichen Bedingniß gemacht, daß die zu liefernde Frucht lrokeil
und gesund sey. und d^ß der Wetzen Waitzen. im Gewichte 84 Pf> und der Hrtzcn Korn
76 Pf. betrage. Vie üd^gcn Lictlalions. Bcdiissmße können laglich in den sil'w hnliHen,
Amtöstundkn Vor -und Nackmillaa in dcr hics^cn k. k. KreisamlSkanzley eingeschen welden.

K. k. K?sis.lmt Laidnch am 2Z. März »8.5.

V e r l a u l v a r u. n g. (.^)
I.N Gemäßheit einer Note deS k. k. proo. Genetal Guberniums von Illylisch - Civil«

Kroalien von 15. Emvf. 20. d. M . Zahl 391 wird zu Iedetmanus Wlsftnschafl bekannt
gegeben, daß wegen Absckließung eines Lieserungö . Kontraktes zur Versorgung des k. k.
Harlsstädter. Militär-Vslpfiegsmagazines mil H e u u-td S t r o h für die nächstkommknden
Monathe A p r i l , M a y und I u n y d. I . eine öffentliche Lizitation den Z. Sonnlag nach
Astern, das ist, a m i 6. A p r i l d . I . zu K a r l s t a d t im R a l h h a u s e um 9 Uhr
Vormittags abgehalten werden w i rd , woselbst auch die Lieferungs« und Kontrakts» Beding«
niße in gcwödulichen Amlsstunden eingesehen nierdeu können.

Zu welcher Lizitaüon die sämmllichey Spekulanten und Kontraktslnstigen hiemit mit dem
Veysatze eingeladen werden, daß ein Jeder, der für diese Lieferung nlilzulizüilrn wünschet,
zur Dekung des Kontraktes entweder eln hinlängliches eigenes Vetmögcn, ober eine derley.
Bürgschaft besitzen muß. K. k. Kreisamt Laibach am 2Z. Mälz

Vermischte A n z e i g e n .
Erledigter Schuldienst. (1)

Da es sich vermahl darum handelt „ die Trioialschule zu Landstraß mit einem ordentlich
geprüften Lehrer zu besehen. der sich mit guten pädagogischen und Sillrnzeugnlssen auSzu.
weisen vermag, so wird biemit bekannt gemacht, daß dieser Schuldienst ohngeführ 230 f l .
»ein einirägl, und daS jene Schulindioiduen, welche sich dazu berufen, und geeignet glau«
d e n , ihre mit obvesaglen Zeugnissen Zeugnissen belegten eigenhändig geschtlebenen,
und an die löbliche k. k. v»ov. Domaiuen - Administrazion als dießfälligen Pütryn
stpllislllen Bittgesuche bis Cnde April d. I . an den Herrn Dechant und SchuldilMl«auf-



sseher-MMH M z m n H m ^ b e « , ,yon welche« sie ohne Verzug mit seinem Hutachlen -an
ldas Konsistorium werden eingesendet werden.

Vom H^pimlar .Konsistorium Laibach am Zo. M a « l81?«

VondemBezirksgerMe der Herrschaft Honooiisch wird allen jeaen, denen da^an HcK'gM,
kund gemacht, daß zur Anmelduug, und Abhandlung des Verlasses des zu Poldgoriza bec,
Kaudersch, ohne einer letztwilligen Anordnung verstorbenen Sebastian Reden? eine TaasÄhunN
auf den ^ 2 . des k. M . Apri l l . I . Vormittags um 9 Uhr in der hiesigen A m l ^ a n z k ' / l M
dem Beysatze ausgeschrieben wurde, daß olle jene, welche aus was immer für emtll R>'chls«
gründe einen Anspruch hieran zu machen Verunincn. ihre Sprüche un, so gewisser sicher zu
stellen haben, als im widrigen stch nach Vorschrtft der Gestke bcnommcn werden ^ürl»e.

Bezilksgericht Voirovilsch am 25. März «315.

V e r l a u l b a r u n g. ^1) " ^ "
Vsn demVerwHlllMgsamle derSlaatsherrschaftLandsiraß wird kund gemacht, daß am 17 A?ril

l - 3 - ^ " . u n d NachWillagszu den^ewöhnlichenAmtssiuniien inder Ai:,lSkan;!<y der besagten
Herrschast nachbenannle ihr eigenchümlich gehörigen Garbenzchende a l« : j->ner in der Gcaerd
Wrefie, uud Allendorf nebst dem Oberfclder ls6Zehknd; jener zu Grüble, Obei .und !'n«
ttlprekoppe und Hobrova; jener zu Dobbe; jen» zu Vrsischr, Groß. und Kleinvodtniß und
«sallchenn; jener iu Ober .und Unternußhorf; jener zu Globvsschilscb, Sl iv ie und L^liuo-
vch; jener zu Osierz und Doilschitz; jener iu Kelschdorf.; Vertalscha, und Werlog - jener z"
^.aNenze und Kopriunia; jener zu Samescheg. Hroo<lfchki. Wrod, Tschu l̂sch,a- Ml'aka ln'd
Hschounllche; jener zu Gmama, Smedfl ig. Golliverch, HerstjÄe, Raune, Mekoll< SaNolp,
l»nd in dem Gtbirge bey Arch; jener in Gerfchclzchcndorf; jener zu Kollarihe, hei/ Kreuk ,
nebst dem von 2 Häusern zu Karlze. zweyen zu Slinooitz,Z zu Iaüvoin , z.nd 2 »u Sajo-
Mtz, und der ouf den Mrasclouer mnd kan strasier ?al)sc!t^ jencr auf dem Bauseld zn
Sloppach und Proschmh mit Vuenchwe des Hirszchrnds: drr /mezcbcnd auf dem BaufclV
^ ^ l . 7 " " ? ' ^«nd Wroschnih, ^er H^szchcnd jensens der G.sg ; dcr 0 a den end o«

^er Pfarr be.l. Kreuz, so wie auch av S t ra N ohrfer, f u g e n d . E a ^ s n . und Wein^ebend
K ? ^ m ^ 5 ' w.t BewiUi^ng der W.hllöb k. k. Scaa5gü^^Administrat ion W d5rp°
lähr^eu Pachl^von ^ November .8^4 angnangm öffentlich werden «ersicigert werden

Wozn d,e Herr» ipachlwst.gen'vm odbest.mmlen Hage wit der Btlnerkul'a k em t eil-a?.
laden^werden, daß die diessälligen P.ä.ldedi«g.isse H i c h zu dcr ^
Nerwailuugsamtt eingesehrn werden tönnen/Und es haben ü d r ^ n s e b e ^ ^ ^ ^
' ^ ^ l l < b e s Einstanderech. durch «hre b rvoama 'H t i ^en 'AuZschußm^
PochlversteioerrnV oder lanpftenS t.nn.n d<n vo»g^ch,.^b„^ Termö.e von 6 Tanen «m so
gew.ßer gellend zu machen, als im w.drigen Falle hierauf kcme Nücks.Ht glommen und d k
Zehende^ohne weilers den Erstchern in Pachlgeauß überlassen werden w ü r d k '

Verwaltung am t der Staalsherrschaft Hillndssrap am 21. Wäf l »s»? '

K u n d m a ch u n g. si>
«it.7l°/^n^ wird anmit bekannt ßrmachl^es s.y vom Gericht? die
m.llelst Convocanons.^Ed.clcs von 8. Febr. »8,5 zut Anmeldung der Thomas Sckmer's^kN,
Gantglaublger bis Ende l. M . anberaumte Edittal Frist bis ley cn'k M Aoltt ^ r k w c l
worden. Bezirks-Gericht Kreuh am ̂ 8.März 13.3.

, . n 3 . ? ^ " Bezirksgerichte der Grafschaft «uersp/rg, wird hie'mtt ^sannt gcmackl, es
l 3,« «.-?"«?" ^ " " " b Grafschaft Zobelsbergischer U.tc.chan :<- Holschcoje ^hne eine
E ? b V / ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ werden daher aNe jene w.l.e auf ! ln B I B deS
Erblassers auS was immu für einem Rechlsgruode eiae F<.tde,,,g ^ haben glasen am



" - A p r i l l e? ftüh um )o N57^nlwed^pers5nttch^er durch'emen V e v ^
so scwi' - i . dcV b i ^ ^ Be^rsgenchlskaniley z« elsche.ncn ,, als^ ,m Widmen d,re
V / r ^ ' o ^ u e w e i t n / / abgehandelt u.d dcn betreffenden Erbc i emgeanlwortet werden w n d ^
Lezilkögrlich: d?'.> Grafschafl Vuelsverg. am, »F. M a l z . l 8 > Z ^ ^ ^ ^

ftp de^ Simon Fra«z,l, ^us ' . as^ immer für einem
w.rdm daher, alle jene, die «uf ten Verlaß, des ^ " ^ ' ' ^ " ' « ^ ^ c n l l v r d e r per.

sönlich.oderdurchemenBeooNmächligtkoumsogewN.ermde h ' ^ ^

chen^ Amtestunden d,e PachlbkdingniN tägUch in der Awtskünzlcy. g ! P
8am?ralherlschafl V^ldcs am 2Z Ma'z r8,Z^ » « — — . -

zugchörig. gewesen un«. k i - Gült,Wößnchv zinsvaren z ^ K a ^ ^ ^ .^^

vorgeladen«-, Slallen,eg>am< 2 ^ M ä r z , i 8 l H s ^ .̂̂
" " - " " " ° " " " ' ^ - « « " ^ - ^ Feilhteth!«nis »'Edic?, ( 2 ) ' «,

,Vo..dem Bezirksgerichte d e r ^ e r r f ^ a i l S ^ l l ^ « wird d e ^ 0 ^ ^ ^ ,

insgesamin! auf I25 si. geschaßt.we^en.jchnlt'lg. gfhenoeu 4<j» fi. 2 9 ^ 1 , . ^ ,
e x ^ n t w n w KewiUtget lvorden.. . , ««. i l .^ Man und , 7 ^ ü n y lälZbestimwel'

Da maunu.hiez^Termme. u n N w a r d e ^ , / - A p r . l , » 7 ^ 0 « ^ ^ ^ ^ ^ ^ ,
hüt; werden all? KaufSlust.ge an obbtstlmmleu Tage« 1 ' ^ n ' a h ^ o m u n « L 9 ^ ^ ^ >
zu erscheinenun. die Bedingn.^, zu vernehmen vorgel den ^ o u l ^ v y ^ ^ ^ -
zweyten Feilbieth^sStagsatzun^ das besäßle .n S t . ^ " ' l l i e b e n d l ^ l » ^ ^ ^ ^ ^ ^
den liegende HauS um,den Schähungspre's ^ r a.ude^ .ichr an< ̂  "
können, wird bey dt? diitten auch unler.der.Echatzungz ItllLeb'lhen, wno ln . . ^

Slalleneg am 20, März i 8 ' 5 ^ ^ - ^ — — — — - >



f^k'l 'g zinsbaren gaî ?n Realität des sogenannten sirchbergss^cn Vencsick^ms vom heil.
»H5cde ge^ ' i l l ig^ :uo7,3en.

Da nün hi^zn Z Termine, und zwar der erste auf den ,Z. Apr i l , der zweyte auf den
«8. Map, und l'rlttc auf den 19. Iuny 1315 icdermahl Vornuilug 9 Uhr in Loco Liuay,
Mll dem Bepsahe bestimmet woroen ist, daß,^ wenn dey der ersten und zweiten Fetlble-
lhungslaglatzung die ooengemeldle Rustical > Realität, nur nnt einen» Wohngebaube versehen,
nicht um den Schätzungswerth pr. 2^94 fi. oder darüber an Mann gebracht werden kouate,
bey der dritten auch unter der Schätzung lellgebolyen werden würde, werden alleKaufiust.'ge
«n obbestimmten Tagen alloort zu erscheinen und die Bedlngniße zu vernehmen eingclaocn.

Slalteneg am 20. Mätz iZ lF .

K e l l n e r - G e s u c h . (1)
Es wird ein Kellner in ein hiesiges Brauhaus gesucht, welcher sich jedoch

mit guten Zeugnissen seines Betragens auswelsen muß, und wenigstens eins Caution
von 100 si. erlegm kann. Nähere Auskunft ^rtheüt ocls Comloir.

V e r l a u l b a l u n g ^ )
Von den Bezirksgericht? der Kommcnoa Lcldach wlio ollgrultin bekannt gemacht/ es

, sey aus Lüftchen des Johann Weßiry, Vormund, und He»r Vr . Wurzbach, (Xl l^ to i ' acl
^.ct l im. des minderiabrlgen Joseph L^mpilsch, in oie lheilweisr Vecpachlung der, zu vet
zu Htephansdorf H. Nro. 9 liegenden, dem gedachten Puoplllcn eigenthümlichen Kausrechts-
l̂ üdcn, gehörigen Äeker und Wiesen, anf diey nacheluander folgende Jahre d. i. von 2^«
Apri l l. I . bi? dahin iZlZ durch i)rn genchillchea Hleistduty gewi l l ig t , und die dleßsallißL
Fc!ldicU!u.'lg.'cagsatzurlg a«s deu 17. April t- I . NachmillagS um F Uhr zu Stephansdol?'
H. Nro. <) bel'.ünmci worden, wvzu ^lle Künllustigl, lüit dem Bcysatzc vocgcladen werdcn^
düß die birßiällige« Bedingniße soiu^hl in dsr Gellcht^kallzlep, als a»ch >i, jener deS aus-
gestellten ovdenanntm H?n. ( 'u iÄto i i ^ aä ^c,t<iin laglich rinZ?schcn werden könaea.

Lalbach den 2F. März »8<5.

V^kaufs < Edicl. (2)
Vo.n Vezirksg-richte Minkendolf w:?d hiemil dekiuiit gemach«, <s fty? nuf mündliches

Ansuchen dcs Machlas Urantlich, v ^ c » Töomas, Äeaiuatcn . B»sl^cl^ohschasl an der Hla^t
Stei:n,r Vorstadt Schult, Hkus Nro. 28 , und de^ Iatod S.hllstar lnögemcin Collauder
Wiißgärber, und Haußbestyer zu Blein Nro.^ 6Z widce den Weißgälber, uno Hallßbcsiycr
??!'ollan Klander, dcm Hauß Nadmen nach Stöl-r genann», wo hiiyafl ln der Stadt Stci l l
N?i>. 41 wegcll ooiü ihm iilander dem Uraiulsch schuldigen Fy fl. 29 kr. liedstNedeuzuslälidig«'
k i t 'n. , uüd dem Jakob Schusta? auSstanl>igrn ,Z8 st sammt Gerichlsspestn ln die rxecutive
Vesäl!ssc!-U"g des Klandrischen Viehes, Hauseilirichlling. als z. B.Kästen, Betten,Tisch«
zeug; Uhren, n. 0. g. oann auch etwas Weißgardeliedcr gew.lllqet, hiczu Z'Tagsatzunge.,,
und zwar die erste auf den n . Apr l l , die zweyte auf den 25. A v l i l . und dle leyte aut den
y.Mal ) ,315 jederzeit im Flor«an Klandrischen Hanse zu St^m oon y bis 12 UhrVormit«
tags mit den, Bcysatze bestimmet wolden, daß, wrlin ein so anderes PsandschaftSslück bey
der ersten, und zwcllt.-n Feilbiethung um den H^ätz^ngSwlllh od?r darübe? an Mann gebrach«/
solches beyder Z. und letzten auch uulec dem SHa!^ungöp?eisc hlndunn gc^ocn werden rriildc.
Wozu dem zu Folge alle Kauflustigen mit dem Zusaye eingeladen weiden, daß alles auf
der Stelle daar zu bezahlen seyn wird. S t a a t s » ^ ^ ^ ? ! Mi^rndof f ,nu 23. März »ZlF.

VorruffungS > Edirt. (2)
Von decn Bezicksgerichte Rinkendorf wird dem Anion Slamzer, vul^o Testinger, Käusch«



lcr.non Obl'cfe'd, naä;st St -m bie.uit ennneri: Es haben wider ihn Franz GerltUalltl^
ln^.,^i^fin Lenan, Rrl.licälcnbesitzer z« Minkendorf wegen Innhal : Dc?r!ehensarkunde ddw. '
' ' i<ldl Slc in i . Oktober i8oa (;t i nw in i l iUo iZ. Februar ,302 schuldigen Z6c, Rheinisch,
da»m Schuldscheins ddw. Stad l Sicm 12. May »802 et i n tädn l . 17. Iu l y ,302 aus«
ständigen 206 ss. L. W. 2 kr. sammt NebenzustHndigkeilen Klage angebracht, und unt
tichlerliche Hülfe gebeten. DieseS Gericht dem der Ort seines Aufenthaltes unbekannt is t ,
hat zu seiner Vercretlung auf dessen Gefahr, und Kosten dem Herrn Bartholoma Hrooath,
Bmaer zu Stein, als Curator bestellt, mit welchem die.angebrachlen Klaßsachen nach Vor«
sHtift der allgem. G. O. rnlschicden werden.

Dessen Anton Oiamzer. dnlch gegecilvarliges Edict zu dem Ende verständiget w i r d ,
damit er allenfalls zu rechter Zeit, das ist 28. Juno l3>5 y Uhr Vormittags in hiesiger
Gerichlsstnbe selbst zu erscheinen, oder inzwischen dem bestellten Vertrelter seine Rechtdehalfe
an Handen zulassen, oder auch sich selbst einen andern Sachwalter zu bestellen, und diesen»
Gerichte nahmhaft zumachen und überhaupt in alle rechtlichen Wege einzuschreillen wisse»
wöge, die er zu semer Vertheidigung diensam sindet, weil er sich widrigens die aus seiner
Vcrsaumniß einstehen mögenden Folgen selbst deyzumessen haben wird.

Staatsherrschafl Minkentzorf am 28. März >8lZ.

C 0 n c u r s E o i c l . (^) ^ ^ "
Von dem Bezirksgerichte dei Slaalsderrschan Gilllch wird allen, denen daran gelegen

ist, l)N":!>t bekannt gewacht: Es seye von diesem Gerichte in dle Eröffnung eineS Konkur,
ses ichrr das gesamnne, im Lande Krain befindliche, bewegliche, und unbewegliche Vermö«.
gen dev Franz Pe^tz, von S l . Vcith gcwilligel worden, daher wird Jedermann, der a»
erst gedacrten Verschuldeten eine Forderung zu stellen, berechtiget zu seyn glaubt, hiemit
erinneft , bis 6. May l. I . die Anmeldung seiner Forderung in Gestall einer törmliche»
Klan« wider Hetrn F lan; Xav. Zurhaleq, als Vellretlz.'r der Franz Peuzischcn ConcurS»
M^sfe bey diesem Bezirksgerichte so gewiß einzureichen, u«0 in selber nicht nur die Rich»
ligkeit seiner Forderung, sondern auch daö Recht, Kraft dessen er in diese oder jene Klasse
ssesetz: zu werden verlangt, zu erweiscn, widcigens nach Verstiesjur.ss des obbestimmtcn Tasscs
Niemaud mehr cn'börl n cldeli, und diejcnigen, oie ihr«' Fo<delUl«gcn bis dadui ulcht ange»
weldel hoben, in Nückstchl dcS g?samVten im La^dt! Kra in , befindlichen Vttmögens t)es
lingongödinannlcn Verschuldetet! ohne Ausnahme, ailch da«u abgewiesen s?yn sollen, wenn
ibnct, wirklich ezn CompensalionsreH: gebührte, oder wenn sie auch ein eigeneS Gut vo»
dei Masse zu <h)fdc?n hallen, oder mcnn ihre Forderung auf ein liegendes Gut des Verschul»
b?ll,l vVs^lmeeki na r r , also, daß solcde Gläubiger, w?nn sie etwa in die Massa schuldiz'
seyn solltcn . die Schuld ungchinden des CompensationS . Eigenthums . oder Psandrechls ^
das Ideell sonst zu statten gekommen wäre, abzutragen verhalten werden würden.

Bezuksgerichl der SlaalSherrschafl Sittich am 6. März iZ 'F .

V e r l a u t b a r u n g . (2)
Ueber Anordnung der wohlldbl, k. k. Domainen» Administration vom »0. März l. I .

3^hi ^88 wcsden a:n »Z. Apci l l . I . Votmillag von 9 b,s 12 Uhr in der Vmlskanzley
d " i , t. BantalherrsHan Adclsderg, die Herrschaftlichen Schloßgärten m,l 4 Elüct Domi»
Ni^al. Wiesen die vormals dem Amlpersonale der Herrschaft in pachlweisen Genuß über»
'assen waren, auf drey Jahre im Wege der Versteigerung verpacklet werden, wozu jeder
Pachllustige vorgeladen wird. Von dem Verwallungsawt der k. k. Banlalberrschafl AdelS»
"erg am 14. März l8 lZ .

- - N a c h r i c h t . (^) ^ '
Von dcr k. r. Kammeralfondsherlschaft Veldes wird bekannt gemacht, daß oiedleSherl«

scdaflliche Jagd jenslils der Wurzner Gau am »u. d. k. M. April Vormillags um y Uhr in
der hiesigen Nmlskanzley aus drcy nacheinander folgende Jahre willels öffentlicher Verstei»
2«ung, und mit Bewillignng der vvlgesetzlen Wohüödl. Bomaintn« NdministlaUvn verßel«



ge?tw^rde, wozu ^«ePachllustigen, mit d,m, Anstnnen einge'^den sind, daß deMselbn siey
stehet die Pachlbedingssiße in der dießälnllichcn Kanzlcy zn den ß^vöhnlichen^ Hmlsslund^
efnzusehen, Kammeralfondeherrschafl Vcldes ani 16. März, 13.5.

" " ^ ' ^ ^ ' ^> e r l"a u t d «^ r °^o "gl, ( Z X ^ ^
Am 8. A p r i l s I« Vormiltsg ,:m,9 Uhr werden, in der Rentiunl^kanzleyder k. k. Kam-

weraj.Henschafl,Lack,,folgende E»ljtaten auf 6 nach einander, fegende. Jahr:, lic l ayd^
V^elpachtet, a ls :

1.) Die Mauthmahlmlchle unter der, SSule mit 6 Läufern^
2.) Die Mauthlnahlwüble am Blunneu mit 6 Lau fen /
.;.) Die, Mstuthmahlmühle bey 0cl Nasg, mit 6 Lä'lfein ,̂ sal^Nlt w l . tahcy., btsindliche«t

Bre'tterschnejdmüh!'.
4.) ,Die Hammerschmiede mit 5 Eßfeuern..
Bei.Pacht, d/x ersten, Z Rcalilälen luild. am 24. Ap l i l : ,Z,Z^um Mittag, und der letztere

<M ». I u l y d. I , ftlll) angefangen,
' Sämmtliche diese Werke, lieben an.dem, Zeie3fil,ße^ in der S.tadt.Lack'. und emvfehleln

si,ch, sowohl in Hinsicht ihreö beständigen WasscrS, als. auch dc« hinlänglichen, Concutlcnz d5k
Mahlgaste, übrigens können die Pachtbedingnißl täglich^ in, dieser. Amlökanzley eingcstl>ßi
weldeft» VefwallungSamt Lack am, i ^ . März is !Z>

F^eischausschlvltungs.L^zilalionS. Nach.richl., (Z)
Von dem BezirkskZmmissaliate der Staaleberlschaft Mmlendorf in Obfskrain wird hie«

mit kpnd.gemach), daß, da der zlcischauöschroltuygS'Konlraät der. lanyesfulstlichen S ladt ,
Ste in, mil 8. deS, nächstkommenden Monatb Apl i ! . l. I , zu Ende gehel, und ein neue? im>
Wege, dlk Llzilation angeschlossen, werden w i rd , so werden, diejenig?«. diz. diese Flclschaus«
schroltung a u t ü I a h r , nähmlich von 24.. April iZzZ. bis dahin lZ»6 zu ühenithmen iiustc
haden. eingeladen, h«?,am 13, April d. I . um 9 Ud» frühe in > dieser Bezirkslan>liy z ^
elscheinen, wo djese LizUalion, vorgenommen werden witd^ llebriqens. können die, dießfälti-,-
gen Bedingnjsse in, der hiel'lgey. BezirkSkanzley, zu gewöhnlichen Amtsstunden, lägNcb einge-».
sehen werden. < BeZilkßkommlssarlal der Slaatsherrschafl Minkendo,i den l ^ M ä r ^ l Z i F . :

V 0 ? l , a d u. n g S^. E d,, i c t . . (z)^
Franz Vcheroyitz, aus der Bergstadt Idr ia gehürli.,. welcher die k. k. Erblando eigel,»

mächtig verlassen hat^ und dem Vernehmen nach ins Bayern anS^ewandelt ist^ wird mit-,.
l«!st des gegenwärtigen E.dittes aufgefordert. binnen, emen I<?t>r von ^ag dieses Edic^s-
um so^gewießer.Zurück zü kehren, und slch, über< seine g?sttzlV,̂ r>ae H-itfe.nung zu rechts r-
j gen , als e? witzrigens usinachsichfliS nach, den. besteln'^"^ jl!,swa>?d^lllltzs.,.Vorschliflel3<
behandelt werden würde.. P/zirks,» Helrlcdal^!Alia..den, 2 ^ März. »8»5<.

" ^ ^ ^ ^ ^ ' ' AmaltlftsUl'gs'Edict. ' " ^ (Z ) I
Von, dem. Vezitksgenchte. de? Kammefal< HerrschaNIdria.wild cirrlnit? !,->?<" rs^emacht/.

ls.sey auf. Anlangen desLorenz Haipl , alö Ttstamrnl« ^lb<y stil.es zu Idr ia ver>l0rbenen,
Bruders.Barlhelmä Haipl ^ gewesenen Gastgehers ««» I y t i a »u. di« AlMcrll.umg der Amorli«
satiollsä Edicle nachstehender zy. dem Barlhelmä Holp^schell. Verlasse gehörige!»..in V^rlusti
gelalhener öff^entlicherSchuldobligalioneu gewiil'nt wolden) na>!!Ujch<.

g) Einer,Kraiperischen Landschasllichen Homest'.cal 2Hulc> Oollgalion^ <1^ äa^H 1. .No»<
»zmber-1796 3tro. 2 l , z auf den Nahmen ?lnwn,L<'ßsoutz ia^l?nd'ci 5 psv l l lo p?. »ooc> st.

t))!Eilies.Krainerischen Landschaftlichen.Bomestical O< inan Schü!iol llgan^sido li^ttV
la ibaGdeu l . N o o e w h n l796M<><2il<)^ aufzden.Nah^ucs? M ^ l ^ W.e l ln« laulend, N '
^ p l o cenlopr. zooft/Endl«ch' ^ ^

c),EinehzKfäjne-iscken Landschaftlichen-Domestical'« Q tdmsf , -S .5 „ ! t» Oftligalion vo»'.
Ho^ ss. ẑ l 5 vty<cc^,lo cw^ww^ itaibsch, den t^.November,,, 73^ N»?. 2 z zZ^auf denNahmet^i
^isadech M l - n , lautende

AK^diej^ylg^ welch^anf'piß,beyqtmte^O.hll'gguon?tl,Rechts e Ausplüche zu machen gs«'



beö?en./hübsn dahkrMchc'binnön einen I a b r , ^ Wochen und 3 Tagen, so gf»ssi ge l t t ^
zu wecl)en, als n)idl!.'z.lS diese Oblissation<t, wilden für nichtig erklärt we^ l» .

Bcpil'^ßt'riHi: Z l " i ^ den ^ea. Mäkz lg'.F. ___^_^__^^_
' " 7F^sdicHu'ttg des 'Kalhnrina'dm^nn'fchen Unlersafses. (5)

Von dem Bezil^geiichle der Slaalsherrschaft Lack wild hiemit be l^a t <genlaHt, daß ^
auf ^nsuckeil d<s Mathias DoreNta Afersmannes^n Safnitz H. Z. 35 wegen ichuldlge»
425 si. ^ng.Cour. ^ . c « . m dle exekutive .Feilbiclhun.q deS-KallM'na Omann schen M
Dorse Gchu.tna H. Z. ,9 liegenden der Slaalshersschafl Lack sub Ucb. Nro. 2^24 d.enstha.
b?.ll Untc sasses, bestehend in einem Hauses, Dreschboden, Hausgarlen. l , A ^ r v. wo t re -
NÄck i ^ ä i n 5 c d , und. , Acker n i i ^ 0 1 ^ , so zusammln "M Zla H . gerlchtl.ch gefaßt
woldei. ftnd gewilllgt, und hierzu der Tag auf drN 24 Aynl>, eä. Hiay', und 24. ^«ny
'd. I . VonntttassS von-9'bis 12 Uhr mit dem Bcysatz/ bestimmet wordcn ist. daß, »v''nnplr,e
Realität -bey der ersten, nder zweyten Lizilations . Tagsahungsdittag odt r 'darM^ an Mann
ilichl gebracht werden sollte, solche ben der Drillen auch unter der Schätzung hindangcgeven
wird. Die Liz'lalion wird ia» Dorfe <2<tuttna in dem ttzilirlen Haäse H. Z. 19 abgehällen,
und die Kaussdedingnisse s,nd in der dicßseiligen AnUslanzley zn den gewöhnlichen Slünden

.einzusehen. B"»ir?sstericht Stavlshttrschufl Lack am -8. Mälz iZl^» ^
Versteigerung zweyer DrillelVÜben m PöNand. (3)

Von dem'Bezirksgcrichlk der Slaalsherrschafl ^ack wird hiermit bekamn ^gewaHt, oaß
«uf Ansuchen der Helena G^ f t l , als gesetzlichen Vormünderin ihres ^ h " ^ ̂ r a n z , als
väle^l.ch K^l ian GnftlsHcn Vlurtlsal.Erbcn 'n Pöllaod und res
des. wegen 842 fi. 37 ^ . in die kxelnlive Feildielhuns der d ^ ' Schuldner ^eo la u,cse.
nitfchnin eißcnldüwIiH, in PöNand wd H . Z. 8. und «a liegenden, der StaatSherrlVasl
Lack suh Nro. 390 und 892 di-nstbaren zwey Drilleihaben . deren dle NZ HUven luv ^
Z.8 und Urd. Ntv. 890, auf ,545 fi. imd die lsZ 'Hübe sub H. H . l o , uno uro.
Mro. I92 auf lv/Z fl. -gerich îch geschätzt norden sind, gcwlll'get , '«"0 i"^ " " "
Pci^crung dersc!drn der Tcg al-f den 26. A p r i l , '22. May, und 26. Iu^V V / f '
Voilt'illags von 9 bis 12 Uhr w i l dcm Bepsahe dtstimmet, daß,^enn dle zwey ^ " l l e l ,
hüben, oder eine derselben bey der eiften, odsr zweyten Lizilazions. Tagsatzlmg um om
SsäölN'^sbll lNg, otcr darüber an Kann nicht gebracht werden sollen-, dieselben bey 0er
drillen Lizllalion auch nnter der Schätzung hmdan ssegeben werden. .̂

Die Witattvn wird in dem vezsi^gerlen Hause Nro. 8 «n Hölland abgehalten vle z.lz,.
'lationc'l)cd!l?stMe abet slnt> indissen bey diesem Bezirssgerichle zu den gewöhnlichen »uns.
siundcn einzuschen« Mzinsßcrlchl ElaalShetlschafl Lack am 18. März 18^5-
°°—»»«—-'"— ^ ^ ^ ^ ' " ^ " ^ ' " " ^ ; "H- ^ (3)

I t i bcm Srezercy-Gewelbe, auf dem neuen Markt M o . 221 sind Lottes.
Loost, von der Herrschaft Schwarzenau, in Oberosterrelch, das Looö fi. ,5 W .

wcaen bch«up^t°» «4 fi- 4 , l4 kr- lamml Anhange w.ld «uf « « s H « " '
Ich«nn^ugsch°. u«d Mothi«Pouch« d« ^.m Math!« S"ch ,«eh">« .b°h « 8 ^

t««f° R««»« liegenbe, derOerisch°ft N " « « n h « d t sichAMf ^



te Hubgrund bev der ersten, ober zryevten Feilb'echung nicht um die, Schwung,
oder darüber verkauft werdch solcher bev der dritten auch unter der »chaizung
hindangegebcn werden wird. Die Verkaufsbedingnisse können in der d»eso Ngen
Amtskanzlev läglich eingesehen werden. unter einem werden auch ZU dieser verftel»
qerung sämmtliche Gläubiger zur Abwendung eines ihnen'zu ergehen konnenden
Schadens vorgeladen. Bezirksgericht ThurttHmh^rdt den h. März 1815.

Versteigerung einer bchaußten Hofstatt (3)
Von dem VeznksgeM)te Thurnamhardt wird lnemit bekannt gemal t , daß

auf Ansuchen des ph l lpp Bogoutsch aus Stevern in die öffentliche Feilbiethung
der Johann Iena^ischen im Dorfe Hafseldach unter der Pfarrguli Hafselvach sub
Urb. Nro . zc) liegenden, un) a l f 75 st. gerichtlich geschätzten Hofstatt wegen schul?
dlgen 7? fl. sa«mt Nebenverbindlichkeiten in Lxecuti^nswege gewilllget, und kiee-
Zu der Tag auf den i « . Ap r i l , ,3 . M a v , und 1 ; . I u n v l I . mit dem Veys"
ye besti nmt worden se?, daß, wenn diese Hofstatt be^ der ersten, noch zweyten
Feilbiethungstags yulig um den Schäyungsbetrag oder darüber an Nl^nn nicht
gebracht werden sollte, diele b?v der dritten auch unter der Schätzung verkauft
wehen wl'lrde. Die verkaufsbedingnisse können in der dicsort'cten Amtskanzle^
tägl'ch eingesehen werden. Die ^icitation wird jedesmal im Gete der Rc^i tat
Vormit a> von 9 bis 12 Uhr abgehalten , und wozu auch die Gläubiger znr Ab>
tvlndung eines ihnen zugehel, könnenden Schadens vorgeladen werden.

Bezirksgericht Thurnanchart den 6. März lg 15.

N a c h r i c h t . " ?^)^" '
I n der Stadt Nro. 11 nächst der Tranlschrn, jä der^. Stock, bestchend in,Z Ziu-m^^

z Küche, » Speisgewölb, und Holzlege zu vermlelhcn. Litdiiader belieben slH in tcM
liahmlichec, Hanse im ersten Vtock um das Nähere zo erkundigen.

Lo t toz iehung in Laibach.
Den l . 3lpf«l sind folgende fü^f Zahlen gehoben wo>-den:

65. 19. Z7. .3. F9.
Die nächsten Ziehungen allhier werden am 12. und 22. April geballen »rerden.

Marktpreise in Laibach den i . April. 1315.

G e t r e i d p r e i s > Vrod-und Fleischtaxe ^

E i n ^ 2 Fur dM Monat März i ^ " ^
Wienermetzen ^ < i s ^ ^ . ^ wägen

fi. Ikr.l fl.Ikr.lfl. lkr. ^ P-^ ^ !
Wachen . . . 6 5 4 6 4 4 ^ Hü i Mundsemme l . . . 1 — l 2 ^
l l uku ruz . . . 74 4 0 - , —. ^ 1 o rd . de l lo . . . . , « . 4 2 ^
K o r n . . . . H 4 4 H 4 0 — « . 1 La ib W a i t z c n b t o d . 8 ^ 5 2
Gersten . . . 4 < ^ « . — , de l lo Schorschizenlaig 8 » ' Z 3
H i r S . . . . ! 1 de l lo detto . . . 12 2 7 Z
Ha iden . . . H 2 0 — —!
Hah« , . , . 2^2j—I'W.z'«!—s i Rindfleisch . . . . 7 ^ " ° l » ' l


